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HILFE FÜR DIE UKRAINE 

Die Bergerin Kristina Melnik (vorne, 3.v.r.) ist muttersprachliche Kinderbetreuerin im Kinder-
garten Berg. Sie stammt ursprünglich aus Chonkovce, einem Ort in der slowakisch-
ukrainischen Grenzregion. Sie organisiert und koordiniert Hilfslieferungen für die Hilfe vor Ort. 
Die bereits zweite Lieferung wurde nun von Berg auf die Reise nach Chonkovce geschickt, 
wo sie auch sicher ankam. Lebensmittel und andere Hilfsgüter, aber auch Spielzeug wurden 
u.a. mit Unterstützung der Familie Sladkovic und Bgm. Andreas Hammer in einen Klein-LKW 
verladen. Mehr zum Thema „Hilfe für die Ukraine“ lesen Sie im Vize-Bgm.-Vorwort (S. 2) 
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das eine oder andere Abenteuer zu garantie-
ren. Ich möchte die Gelegenheit nutzen und 
auch an die Eltern appellieren, dass während 
dem Rasenmähen oder anderen Arbeiten auf 
den Spielplätzen Abstand zu den Geräten ein-
gehalten wird und vielleicht zwischenzeitlich 
auf einen anderen Spielplatz ausgewichen 
wird. Sollten Mängel oder Beschädigungen 
festgestellt werden, dann teilen Sie uns das 
bitte im Gemeindeamt mit und versuchen Sie 
bitte nicht, diese selbst zu beseitigen. So kön-
nen wir allen Kindern einen sorgenfreien Spiel-
spaß ermöglichen.  

 

Wir haben uns auch für die Generation 60+ 
bemüht und so konnten auf Initiative von Bil-
dungsgemeinderätin Andrea Müllner-Eisen-
barth bei dem EU geförderten Projekt „Active 
Ageing“ kostenlose Trainingseinheiten an der 
Comenius Universität in Bratislava bereit ge-
stellt werden.   
 
Schon 2019 stand die Gemeinde Berg, neben 
anderen Gemeinden, als strategischer Partner 
für das Projekt zur Verfügung. 16 BergerInnen 
haben sich angemeldet und am Infoabend teil-
genommen. Sie haben nun die Möglichkeit 10 
Wochen lange ein 2 mal wöchentliches Trai-
ning unter Aufsicht von Physiotherapeuten zu 
besuchen. Im Juni wird es einen weiteren Ter-
min geben, Sie können Ihr Interesse schon im 
Gemeindeamt mitteilen.   
 
Besonders erfreulich ist es, dass in der letzten 
Sitzung des Gemeinderates für das neue Sied-
lungsgebiet auf der Spannheide die Stra-
ßenplanung, der Straßenbau sowie der Bau 
der Wasserver– und Abwasserentsorgung, 
einstimmig beschlossen werden konnten. In 
Etappen sollen drei weitere Straßen in Berg 

Werte Bergerinnen und 
Berger, geschätzte  
Jugend! 
 
Die ersten Monate des Jah-
res sind bereits vergangen. 
Diese sind meist geprägt 
durch die Erstellung des 
Rechnungsabschlusses 
des abgelaufenen Jahres. 

Es freut mich, Ihnen mitteilen zu können, dass 
im Gemeinderat der RA 2021 einstimmig be-
schlossen wurde. So konnten 2021 nicht nur 
Schulden  abgebaut, sondern auch Rücklagen 
angespart sowie das Gemeindevermögen im 
Gesamten vergrößert werden. Mehr dazu wird 
Ihnen Sekr. Weintritt auf Seite 4 erläutern.  
  
Langsam zieht sich aber endlich auch der Win-
ter zurück und die Sonne erwacht zur wärmen-
den Stärke und lädt zur Zeit im Freien ein. Für 
die Jüngsten im Ort bedeutet dies, dass sie sich 
endlich wieder auf unseren Spielplätzen mit ih-
ren Freunden nach Herzenslust austoben kön-
nen.  
  
Unser Bauhofteam hat in den letzten Wochen 
alles dazu beigetragen, um ein gefahrloses be-
spielen der Geräte zu gewährleisten. Es wurden 
alle Spielgeräte gewartet und unter anderem 
der Kletterturm saniert.  

Als besondere  Überraschung wird die lang er-
wartete neue Seilbahn, deren Ankauf zum Be-
ginn der Pandemie zurückgestellt werden 
musste, nun endlich geliefert. Die Seilbahn wird 
durch unser Bauhofteam aufgebaut und damit 
werden unsere Spielplätze wieder um eine At-
traktion reicher. Im kleinen Wäldchen neben 
dem Naturspielplatz wurden diverse Gefahren-
quellen beseitigt um den Kindern einen siche-
ren Spielspaß mit natürlichen Verstecken für 

Bgm Andreas Hammer, Dr. Cvecka (Leiter des Projekts) 
GRin Andrea Müllner-Eisenbarth 
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entstehen, die Siedlungsentwicklung soll aber  
weiterhin mit Augenmaß, wie auch in den letzten 
Jahren, umgesetzt werden. Bei der ersten Stra-
ße, welche den Namen Georg-Hartl-Straße er-
halten wird, sollen 15 Bauplätze für Einfamilien-
häuser  und drei Parzellen für Reihenhäuser für 
leistbaren Wohnraum geschaffen werden. (Im 
Bild oben die Arbeitsgruppe Spannheide). 
 

Bei der einstimmigen Namensgebung für die 
Straßenbezeichnung soll dem langjährigen Bür-
germeister Georg Hartl, für seinen außerordentli-
chen Weitblick, für den Mut zum Baulandprojekt 
und seine unzähligen besonderen Verdienste für 
die Gemeinde Berg eine würdige Anerkennung 
zu Teil werden.  

Flüchtlinge in Berg registriert und auf der 
Durchreise versorgt werden müssen. So la-
gern leihweise 50 Feldbetten inkl. Einmalde-
cken im Bauhof. Der Gemeindevorstand hat    
€ 1.000 Soforthilfe für das Rote Kreuz Hain-
burg beschlossen. Weitere € 2.000 hat der Ge-
meinderat genehmigt und vom Verein Schwal-
bennest können noch € 1.125 aus der Flücht-
lingshilfe 2015 zur Verfügung gestellt werden, 
falls dies notwendig wird.  
Zum Thema: Bildungsgemeinderätin Andrea 
Müllner-Eisenbarth hat ein eigenes Infoblatt 
zum Thema „Mit Kindern über den Krieg spre-
chen“ zusammengestellt - dieses liegt der Ge-
meindezeitung bei. 
 

Sehr Erfreuliches gibt es von der diesjährigen 
Flurreinigung zu berichten. Bei strahlendem 
Sonnenschein nahmen besonders viele er-
wachsene und junge HelferInnen teil. An die-
ser Stelle nochmals herzlichen Dank! 
 

Mit den besten Wünschen Ihnen und Ihrer Fa-
milie für ein schönes Osterfest verabschiede 
ich mich bis zur nächsten Ausgabe. 
 

Ihre Vizebürgermeisterin 

 

Irene Aahs 

Liebe Bergerinnen und  
Berger! 

 

Das neue Jahr hat mit der 
Hoffnung begonnen, dass 
wir die Corona-Pandemie 
endlich überstanden haben. 
Doch in den letzten Wochen 
ist die Zahl der Erkrankun-
gen auch in Berg gestiegen. 
Aber glücklicherweise haben 

wir eine sehr gute Gesundheitsversorgung und 
ein Impfangebot, das uns vor größere Schäden 
schützen kann. 
 

Ein positiver Blick in 
die Zukunft fällt mo-
mentan aufgrund der 
Ukraine-Krise schwer. 
Die älteren Berger hät-
ten sich sicher nicht 
gedacht, dass sie ein 
weiteres Kriegsge-
schehen in der Nähe unseres Landes erleben 
müssen. Der Jugoslawien-Konflikt ist uns noch 
in Erinnerung, schon tut sich die nächste Kata-
strophe auf und wieder wird Österreich von einer 
Flüchtlingswelle überrollt. In unserem Ort wur-
den bereits Vorkehrungen getroffen, sollten 

Bei den Vorgaben zur Bebauung der Bau-
plätze wurde der Weg zurück zur effiziente-
ren geschlossenen Bauweise, die es ermög-
licht das Grundstück von Grundgrenze zu 
Grundgrenze zu bebauen, eingeschlagen. 
Dies erlaubt kleinere kostengünstigere Bau-
plätze, bringt Sicht-, Wind- und Lärmschutz 
und es entstehen kleine uneinsichtige Höfe 
und geschlossene grüne Flächen. Die Stra-
ßenzüge verlaufen geschwungen und wer-
den als Sackgassen ausgeführt und sollen 
so zur Verkehrsberuhigung beitragen. Die 
weiteren Straßen sollen die Namen Florian-
Denk-Straße (Bürgermeister von Berg, von 1924 
bis 1938 sowie Abgeordneter zum NÖ Landtag von 

1945 bis 1949) und Spannheide führen.  
 
Abschließend wünsche ich Ihnen und Ihrer 
Familie ein frohes Osterfest! 
 

Ihr Bürgermeister  
 
 

Andreas Hammer 
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FINANZEN 

Bezahlte Anzeige 

Rechnungsabschluss Nr. 2 
in der neuen Zeitrechnung 
der Drei-Komponenten-
Buchhaltung.  
 

Mit der Eröffnungsbilanz 2020 
sind alle Gemeinden und Städ-
te Österreichs in eine neue Ära 
der Buchhaltung gestartet. 
 

War es bis 2019 eine einfache Einnahmen– 
und Ausgabenrechnung, die grundsätzlich lo-
gisch zu durchblicken war und mit dem Rech-
nungsabschluss am Ende jedes Jahres mit ei-
nem Überschuss (oder Abgang) abgerechnet 
wurde, so haben wir jetzt eine in sich geschlos-
sene, moderne und zeitgemäße Buchhaltung. 
Allerdings mit dem großen Nachteil, dass die-
ses 350 Seiten starke Zahlenwerk für den Nor-
malverbraucher nicht mehr zu entziffern ist, au-
ßer man hat beruflich mit Buchhaltung und Bi-
lanzen zu tun.  
 

Dem Gesetzgeber ist genüge getan, alle Ge-
meinden haben sich daran mehr oder weniger 
gewöhnt, der Personalaufwand zur Bedienung 
dieser Buchhaltung stieg um mehr als das Dop-
pelte.  
 

Es gibt nun keinen jährlichen Überschuss mehr, 
trotzdem muss der Abschluss des Buchhal-
tungsjahr messbar sein. Die Messzahl finden 
wir in der sogenannten „Nettovermögens-
veränderungsrechnung“.  
 

Nettovermögen 31.12.2020 € 13.332.072 
Netto-Ergebnis  2021  €   + 140.039 
Nettovermögen 31.12.2021 € 13.472.112 
 

Der Rechnungsabschluss 2021 wurde in der 
Gemeinderatssitzung am 29.03.2022 einstim-
mig genehmigt. 

Einige Zahlen aus dem Investitionsnachweis:  
 

 Straßenbau   € 91.705,66 
 Güterwege   € 14.530,82 
 Wasser Werksstraße  € 66.289,76 
 Kanal Werksstraße  € 52.969,11 
 VS - Ausstattung   € 20.164,00 
 Ankauf Rasentraktor  € 17.575,00 
 Ankauf Häcklser    €   6.928,24 
 Gem. Notstromanschluss  €   5.915,46 

 
 
An dieser Stelle soll auch die Kernfrage aller 
Finanzen beantwortet werden:  
 

Schulden und Rücklagen:  
 

Der Schuldenstand konnte weiterhin abgebaut 
werden. Wir haben drei Konten zu bedienen:  
 

Der Rücklagenstand auf den Sparbüchern 
konnte insgesamt um € 54.124,40 erhöht wer-
den und stellt sich am 31.12.2021 wie folgt 
dar:  
 
 Abfertigungsrücklage       23.399,31 

 Kindergarten Spendengelder           957,69 

 Wohlfahrtsrücklage       17.929,78 

 Friedhof Aufbahrungshalle      36.232,76 

 Grunderwerbsrücklage    336.038,77 

 Kanal-Betriebsrücklage    757.091,22 

 Wasser-Betriebsrücklage    222.682,78 

 Haushaltsausgleichsrücklage      180.984,10 
 

Gesamtsumme Rücklagen 31.12.2021    €1.575.316,41 

R e c h n u n g s a b s c h l u s s   2 0 2 1 

von O.Sekr. Erich Weintritt 
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Investitionszweck 01.01.2021 Tilgung 31.12.2021 

Kindergarten 2010 103.960,06 17.326,66 86.633,40 

Baulandprojekt 1.050.000,00 50.000,00 1.000.000,00 

FF Neubau 2020 300.000,00 20.000,00 280.000,00 

Endsummen 1.453,960,06 87.326,66 1.366.633,40 
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Im März 2020 riss uns die Nachricht über einen ge-
fährlichen Virus aus unserem gewohnten Leben. 
Wir wurden mit den ersten Maßnahmen, in Form 
des ersten Lockdowns konfrontiert. In den darauf 
folgenden Monaten wechselten sich Lockerungen 
und weitere Maßnahmen ab und stellten unsere li-
berale Gesellschaft auf eine harte Probe und unsere 
Gemeinde vor große Herausforderungen.  
 

Letztlich konnten die Anforderungen aber in einem 
besonderen Schulterschluss der Gemeindebediens-
teten für Sie gemeistert werden. So mussten zwei 
Massentests  in kürzester Zeit für die gesamte Be-
völkerung organisiert und durchgeführt werden. An-
schließend galt es Impftermine für die ältere Gene-
ration zu buchen, zusätzliche Dienstleistungen wie 
etwa die Handysignatur  und das Ausstellen der Ge-
nesungszertifikate werden angeboten.  
 

Die größte Herausforderung war aber die Kinderbe-
treuung und die Gewährleistung der Öffnungszeiten. 
Um Ihren Ansprüchen nachzukommen, wurde zwei 
Sommer lang der Kindergarten offen gehalten. Die 
Damen führen noch heute laufend Tests durch, 
mussten über lange Zeit Masken tragen und waren 
dennoch immer aufopfernd für Ihre Jüngsten da.  
 

Personelle Ausfälle mussten laufend kompensiert 
werden, dies war nur auf Grund der vorbildlichen 
Bereitschaft und Motivation jedes Einzelnen mög-
lich.  
 

Zusammen war das Team der Gemeindebedienste-
ten eine große und wichtige Stütze während der 
Pandemie. „Ich möchte euch auf diese Wege 

meinen höchsten Respekt zum Ausdruck brin-
gen und ein herzliches Dankeschön an euch 
richten!“ so Bürgermeister Andreas Hammer.  
 

Aber auch Sie haben sich während der letzten 
Jahre vorbildlich an die Maßnahmen gehalten. Sie 
haben die Notwendigkeit, wie die Sperre des Ge-
meindeamtes, der sozialen Einrichtungen wie Ge-
meindesaal und Turnsäle vorbildlich mitgetragen.  
 

Das Infektionsverhalten in unserem Ort soll die 
nachstehende Grafik für Sie verdeutlichen. Bei der 
ersten Welle hatten wir in Berg 2 Infizierte. Wäh-
rend der 2. und 3. Welle wuchs die Zahl auf 59 
infizierte Personen an. Diese Zahl blieb dann bis  
Oktober 2021 fast unverändert. Mit der Omikron 
Variante sind aber auch in Berg die Zahlen enorm 
angestiegen. So verzeichnen wir seit Pandemiebe-
ginn insgesamt 371 infizierte Personen in Berg. 
Die Spitze bildet der März 2022 mit insgesamt 160 
Infektionen, wobei täglich nie mehr als 60 Perso-
nen gleichzeitig abgesondert waren.   

2 Jahre COVID-Pandemie 

„Neuer“ Wassermeister Grünschnitt-Container  
wieder vor dem Bauhof 

 

Im Zeichen des Bürgerservices bietet die Ge-
meinde Berg wieder an, dass der Grün-
schnitt (unabhängig von Öffnungszeiten des 
Sammelzentrums) in den dafür bereitgestell-
ten Container vor dem Bauhof (geschotterte 
Fläche zwischen Autohaus Wiesenberg und 
Trafo) entsorgt werden kann. Geplant ist, 
dass der Container ab sofort bis voraus-
sichtlich 15.10.2022 vor dem Sammelzent-
rum bereitgestellt werden.  

Es darf darauf hingewiesen werden, dass 
dieser Service nur so lange angeboten 
werden kann, solange auch nur Gras-
schnitt entsorgt wird. Es wird auch höf-
lichst ersucht, keinerlei Sperrmüll etc. vor 
dem Bauhof/Sammelzentrum abzulagern! 

Bauhofmitarbeiter Christian Strusik ist 
„frischgebackener“ Wassermeister. Nach einem 
einwöchigen Kurs bei der ÖVGW (Österr. Ver-
einigung für Gas– und Wasserfach) verfügt 
Herr Strusik nun über die 
notwendige Fachkenntnis. 
Laufende Fortbildungen sind 
notwendig um das Zertifikat 
alle 5 Jahre verlängern zu 
können. Die Gemeinde Berg 
verfügt nun, wie gesetzlich 
vorgeschrieben, über zwei 
zertifizierte Wassermeister. 
„Ich bin froh, dass wir mit 
Christian Strusik einen en-
gagierten und wissbegierigen Mitarbeiter gefun-
den haben. Wir gratulieren Hrn. Strusik recht 
herzlich zur bestandenen Prüfung!“ so Bgm. 
Andreas Hammer. 

Blaue Balken Infektionen pro Monat, 
gelbe Welle stellt die Gesamtinfektion 
seit März 2020 dar.  
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Brückelgraben: Notwendige 
Forstarbeiten abgeschlossen 

Weintritt, die ergänzend auch den Baum- und 
Staudennachwuchs unterhalb des Aussichts-
punktes am Kirchbergweg rückgeschnitten 
haben. „Das Nachsetzen von Bäumen und 
Stauden wird im Graben nicht notwendig sein, 
da sich die Vegetation von Natur aus schnell 
wieder regenerieren wird!“ so Bgm Andreas 
Hammer. Das Setzen von 3 Bäumen und ei-
ner Hecke entlang des Kirchbergweges beim 
Brückelgraben wird aber in Betracht gezogen.  

Gemeindetrennung 1997 
25 Jahre danach 

 
Mit NÖ Landesgesetz wurden mit Jänner 
1997 die Gemeinden Wolfsthal und Berg 
wieder in selbständige Gemeinden ge-
trennt, nachdem von 1972 bis 1996 ge-
meinsam die Großgemeinde „gelebt“ wur-
de. Viele Unstimmigkeiten haben die Groß-
gemeinde geprägt, bevor 1996 der Gemein-
derat die Trennung beschlossen und den 
Antrag an die NÖ Landesregierung gestellt 
hat.  
 
In einem ausführlichen Trennungskonzept, 
welches schließlich in das Landesgesetz ein-
geflossen ist, wurde das Vermögen, das Per-
sonal, die Schulden und die Infrastruktur auf 
die beiden Gemeinden aufgeteilt. Es wurde 
somit mit 1. Jänner 1997 von Null auf neu be-
gonnen.   
 
Mit dieser Serie wollen wir grob dokumentie-
ren, was sich in unserer Gemeinde alles in 
den letzten 25 Jahren verändert hat.  
 
Grundsätzlich hat jede Gemeinde das Vermö-
gen übernommen, welches in der Gemeinde 
vorhanden war, ebenso die Schulden für die 
Vorhaben, die in der jeweiligen Gemeinde 

A P R I L  2 0 2 2  

umgesetzt wurden. Restliches wurde anhand 
des Bevölkerungsschlüssels (52,3 % Wolfstahl 
und 47,7 % Berg) geteilt.  
 
Vergleichen wir die Rechnungsabschlüsse 
1997 und 2021 in einer vereinfachten Weise.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Anhand dieser wenigen Zahlen sieht man, wie 
enorm die Gemeinde in den letzten 25 Jahren 
gewachsen ist.  
 
In den nächsten Ausgaben wollen wir die Ver-
gleiche mit 1997 weiterführen und aufzeigen, 
mit welchen einfachen Mitteln und wenig Per-
sonal gestartet wurde und wie sich dazu die 
Bevölkerungsstruktur in den letzten 25 Jahren 
verändert hat und welche Auswirkungen dies 
auf die kommunale Infrastruktur genommen 
hat.  

Der sogenannte Brückelgraben (im Bereich 
Kellergasse erstreckend bis hinauf zum Kirch-
bergweg) bedurfte nach den Sturmschäden 
2020 dringend einer notwendigen Durchfors-
tung. Leider wurde ein radikaler Rückschnitt 
erforderlich. Aufgrund der besonderen Hangla-
ge und der schlechten Zufahrtsmöglichkeiten 
war eine alleinige Durchführung durch unseren 
Bauhof nicht möglich. Seitens der Gemeinde 
wurde daher die Fa. Hösch, die über entspre-

chende Forstgerä-
te und Fachkräfte 
verfügt, mit den 
Arbeiten beauf-
tragt. Unterstützt 
wurde der Berger 
Fachbetrieb durch 
die Bauhofarbeiter 
sowie Sekr. Erich 

Stand 
per 31.12. 

1997 
in € 

2021 
in € 

Kassenist- 
bestand 

85.906,08 358.310,72 

Personal-
ausgaben 

162.891,54 625.043,62 

Gesamt- 
volumen 

1.486.351,90 16.878.716,19 

Rücklagen 
  

54.122,09 1.575.316,41 

Schulden 
  

922.362,95 1.366.633,40 
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Faschingsüberraschung 
Eine liebgewordene Tradition wurde, trotz coronabedingt er-
schwerten Umständen, auch heuer fortgesetzt: Bgm. Andreas 
Hammer überbrachte am Faschingsdienstag frische Krapfen für 
alle Kinder des Kindergartens und der Volksschule.  

Die Sportfreunde berichten Kommen Sie und besuchen Sie die Heimspiele 
der Sportfreunde Berg  - wir zählen auf Ihre Un-
terstützung ! 
 

Sie sind weiblich und wollen gerne Fußball 
spielen? Dann nichts wie hin, zu unserem Da-
men – Team! Für Rückfragen steht Ihnen unser 
Trainer Alfred Oberhofer (0664/3809151)   ger-
ne zur Verfügung.     
 

Auch unsere Youngsters befinden sich mitten 
im Trainingsbetrieb – jeden Dienstag und Don-
nerstag  von 17:30 bis 18:30 Uhr Training am 
Sportplatz in Berg. Wenn ihr Kind zwischen 5 
und 8 Jahren alt  ist und Interesse am Fußball 
hat, kommen sie zu den angegebenen Zeiten 
einfach zum Training. Für Rückfragen steht 
ihnen gerne Werner Hartl (0680/1452040) zur 
Verfügung. 
 

Am 05.06.2022 findet ab 10:00 Uhr unser, we-
gen der Pandemie verschobene,100-Jahr-Jubi-
läum statt. Wir würden uns freuen, Sie bei die-
sem Fest begrüßen zu dürfen. 
 

Die Vereinsleitung ruft nochmals in Erinnerung, 
dass das Betreten der Sportanlage nur bei Trai-
ning – und Spielbetrieb gestattet ist. Da es im-
mer wieder vorkommt, dass Hundehalter die 
Sportanlage als Hundeauslaufzone betrachten 
und ihre Vierbeiner frei herumlaufen lassen und 
auch ihre Ausscheidungen einfach liegen las-
sen,  wird an dieser Stelle nochmals eindrück-
lich auf das Betretungsverbot hingewiesen! 

 

Die Sportfreunde Berg wünschen ein frohes 
Osterfest und vor allem g´sund bleiben!   

Der Start in die Frühjahrsmeister-
schaft gestaltete sich für unsere 
Kampfmannschaft als einigermaßen 
erfolgreich – gehandicapt durch viele 
Ausfälle konnten in den ersten vier 
Spielen 3 Unentschieden und 1 Sieg 
eingefahren werden, was derzeit den sechsten 
Tabellenplatz bedeutet. Wir hoffen, in Zukunft 
vom Verletzungspech verschont zu bleiben. 
Die Reserve konnte erst ein Meisterschafts-
spiel bestreiten und musste dabei leider eine 
Niederlage hinnehmen.  
 

Termine der Heimspiele:  
Samstag, 09.04. SF Berg – USC Wampersdorf          

Res. 14:30   Km. 16:30 

Sonntag, 24.04. SF Berg – SC Göttlesbrunn             
Res. 11:00   Km. 13.00 

Samstag, 07.05. SF Berg – SC Maria Lanzendorf     
Res. 14:30   Km. 16:30 

Samstag, 14.05. SF Berg - SC Haslau                          
Res. 14:30  Km. 16:30 

Samstag, 28.05. SF Berg – SK  Breitenfurt   

Res. 15:00   Km. 17:00 

Samstag, 11.06. SF Berg – Bruck/Leitha II     

keine Res.    Km. 17:30 
 

Unser Damenteam nimmt heuer wieder an der 
Hobbyliga teil und hat an folgenden Terminen 
Heimspiele: 
 

Samstag, 30.04. SF Berg – Stixneusiedl   15:00 Uhr 
Sonntag,  08.05. SF Berg – Petronell        16:00 Uhr 
Sonntag,  05.06. SF Berg - Weissenbach 14:00 Uhr 

Der untenstehende Beitrag wurde von den SF Berg gestaltet und zur Verfügung gestellt. A P R I L  2 0 2 2  



NEUES VON DER PFARRE 

  S E I T E  8  

 
 
 

 
 
 
 
 
Liebe Pfarrgemeinde!  
 
Gerne wende ich mich mit einigen Informatio-
nen und aktuellen Themen aus unserem Pfarr-
leben an Sie. 
 
Am Samstag, 19. März und Sonntag, 20. März 
2022 fand die Pfarrgemeinderatswahl statt. 
Von den sechs aufgestellten Kandidaten wur-
den Fr. Eisenbarth Elisabeth, Fr. Krapf Helene, 
Hr. Wenth Josef und Fr. Eisenbarth Renate in 
den Dienst des Pfarrgemeinderates gewählt. 
Die konstituierende Sitzung wird nach Ostern 
abgehalten. Ich danke allen Kandidaten recht 
herzlich, dass sie diese ehrenamtliche Aufga-
be übernehmen und freue mich auf eine gute 
und konstruktive Zusammenarbeit im Sinne 
aller Gläubigen. Mein Dank gilt ebenfalls den 
Damen und Herren der Wahlkommission, die 
für einen reibungslosen Ablauf der Wahl sorg-
ten. Zugleich möchte ich mich nochmals bei 
allen scheidenden Pfarrgemeinderäten für ihre 
Unterstützung, sowie die gute Zusammenar-
beit in den vergangenen Jahren bedanken und 
ihnen Gottes reichsten Segen für die Zukunft 
wünschen.  
 
Im Anbetracht der Pfarrzusammenlegung wur-
de heuer erstmalig bei den Sitzungen gemein-
sam mit den Organisten und des Pfarrgemein-
derates der Beschluss gefasst, dass nicht nur 
die Fronleichnamsfeier, sondern auch die vor 
österlichen Gottesdienste jährlich abwech-
selnd in den Ortschaften 
Wolfsthal - Berg stattfin-
den sollen. So sind heuer 
alle Gläubigen der Pfarre 
Wolfsthal ganz herzlich 
eingeladen die heilige 
Messen in der Pfarrkir-
che Berg zu besuchen 
und diese dort mitzufei-
ern. Im nächsten Jahr 
werden die Feierlichkei-
ten dann in der Pfarrkir-
che Wolfsthal stattfinden. 
 

Dieser Beitrag wurde von der Pfarre gestaltet und zur Verfügung gestellt. 

Pfarrtermine Ostern Wolfsthal - Berg 
 

Gründonnerstag, 14. April - Pfarrkirche 
Berg: 18:30 Uhr - Feier vom letzten Abend-
mahl 
 

Karfreitag, 15. April - Pfarrkirche Berg: 9:00 
Uhr Ministrantenstunde für alle (Wolfsthal und 
Berg) 
18:30 Uhr Karfreitagsliturgie 
15:00 Uhr Kreuzweg - Pfarrkirche Wolfsthal 
 

Karsamstag, 16. April - Pfarrkirche Berg: 
9:00 Uhr Ministrantenstunde für alle (Wolfsthal 
und Berg) 
19:30 Uhr gemeinsame Auferstehungsfeier mit 
Prozession, die Grabwache wird von der FF 
gehalten. Die Anbetung findet von 10:00 - 
12:00 Uhr statt. 
 

Ostersonntag, 17. April - Pfarrkirche Berg: 
8:30 Uhr - heilige Messe mit Speisesegnung 
 

Ostermontag, 18. April - Pfarrkirche Berg: 
8:30 Uhr - heilige Messe, Beichtgelegenheit 
bzw. Beichtgespräche sowie Krankenkommu-
nion bitte um telefonische Vereinbarung 
(Tel.: 0664 61 01 357). 
 

„Ratschen“ ALLE Kinder sind ganz herzlich 
eingeladen. Anmeldungen bitte bei Fr. Neu-
felner Birgit (Tel.: 0676 82 34 6062). 
 

Die heilige Erstkommunion werden heuer 
insgesamt vier Kinder (zwei aus Wolfsthal und 
zwei aus Berg) empfangen. Sie findet am 
Sonntag, 15.5. um 9:45 Uhr in der Pfarrkir-
che Berg statt!  
 

Die Firmung wird am Sonntag, 29. Mai um 
10:00 Uhr vom Dr. Richard Tatzreiter 
(Regens des Priesterseminars in Wien) ge-
spendet. Es werden an diesem Tag insgesamt 
10 Kinder  (drei aus Wolfsthal und sieben aus 
Berg) das Sakrament der Firmung in der Pfarr-
kirche Wolfsthal empfangen.  
 

Das Fronleichnamsfest am Donnerstag, 15. 
Juni findet heuer ebenfalls in der Pfarrkir-
che Berg statt.  
 

Aktuelles finden Sie bitte immer im Schaukas-
ten vor der Kirche! 
 

Ein gesegnetes Osterfest voll Glaube, Hoff-
nung und Liebe wünsche ich Ihnen und Ihren 
Familienangehörigen verbunden mit innigem 
Gebet und österlichen Grüßen Ihr Pfarrer 
MMag. Artur Furman u. der Pfarrgemeinderat 

A P R I L  2 0 2 2  
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Grünschnittsack-Aktion 

bis 30.04.2022 

Erhältlich am Gemeindeamt 
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Bei Kaiserwetter fanden sich am 26. März auf 
Einladung des Dorferneuerungsvereins in Ko-
operation mit der Gemeinde und dem GABL, 
47 Personen am Bauhof ein und schwärmten 
von hier zur traditionellen Flurreinigung aus. In 
4 Gruppen wurden im ganzen Ort wieder zahl-
reiche Gegenstände gefunden, die nicht in die 
Natur gehören. So konnten Dachrinnen, Ses-
sel, Eisenteile und Holzbretter sowie zahlreiche 
Dosen und Getränkeflaschen und Altkleidung 

Flurreinigungsaktion: „Wir halten Berg sauber“! 

der Müllentsorgung zugeführt werden! Beson-
derer Dank gilt Franz Eisenbarth, Horst Pelz-
mann und Karl Huber die mit ihren Traktoren 
und Anhängern den gesammelten Müll zum 
Bauhof transportierten sowie Martin Denk, der 
die Teilnehmer im Anschluss mit Essen und 
Getränken versorgte. Besonders erfreulich ist, 
dass zahlreiche Kinder an der Flurreinigungs-
Aktion teilnahmen und auch Spaß daran hat-
ten.  

Trockenrasenpflege auf der KÖWA:  
Gemeinde Berg aktiv für die Natur! 

 

Die Königswarte beherbergt wertvolle Trockenrasen mit vielen 
seltenen und geschützten Arten wie Äskulapnatter oder Purpur-
Königskerze. Die jährlich durchgeführten Aktionen der Land-
schaftspflege fördern die Lebensräume und ihre biologische Viel-
falt. Mit gezielten Pflegemaßnahmen sollen die Trockenrasenflä-
chen von vordringenden Gebüschen und Brombeeren befreit und 
als Lebensraum für die gefährdeten Arten erhalten werden. Für diese, vor al-
lem händisch durchzuführenden Arbeiten, benötigen wir Ihre tatkräftige Unter-
stützung! Fachkundige Landschaftspfleger begleiten Sie bei den Arbeiten. 
 
 

Zeit:           SA, 23.04.2022, 09-12:00 Uhr  
Treffpunkt:  09:00 Uhr, Treffpunkt Hochbehälter  
 

 

Bitte Arbeitshandschuhe und eigenes Werkzeug mitnehmen.   



NEUES VON DER FEUERWEHR  

  S E I T E  1 0  Der obenstehende Beitrag wurde von der FF Berg  gestaltet und zur Verfügung gestellt. 

Funkleistungsabzeichen 

Das FULA (Funkleistungsabzeichen) fand 
heuer bereits zum 22. Mal in der Niederöster-
reichischen Landesfeuerwehrschule in Tulln 
statt. In sechs Disziplinen mussten die Teil-
nehmer Ihr Können und Wissen rund um den 
Feuerwehrfunk, das Funkwesen und das Ar-
beiten in der Einsatzleitung unter Beweis stel-
len. Das FULA ist die „Meisterklasse“ des 
Feuerwehrfunks und in dieser Ausbildungs-
sparte die höchste erreichbare Auszeichnung. 
  
Am 4. März traten vier Mitglieder der FF Berg 
zum Bewerb an und bestanden mit Bravour. 
Die vier Teilnehmer aus Berg waren in diesem 
Jahr zwei erst kürzlich zur Feuerwehr beige-
tretene Kameradinnen sowie zwei „alte Ha-
sen“ unserer Wehr. Neben FM Jasmin Synek 
und FM Sonja Denk traten nämlich unser Feu-
erwehrkommandant HBI Martin Denk und 
Feuerwehrkommandant-Stellvertreter OBI Ma-
rio Tax zum Bewerb an. Im Zuge des Bewerbs 
wurde darüber hinaus der langjährige Bewer-
ter beim FULA und Abschnittssachbearbeiter 
Nachrichtendienst ASB David Giesser für sei-
ne 10-jährige Tätigkeit als Bewerter mit dem 
silbernen Bewerterabzeichen geehrt.  
Ein durchaus erfolgreicher Bewerb dieses 
Jahr - in verschiedensten Bereichen.  
 

Wir gratulieren herzlich. 
 

Jahreshauptversammlung und 

Spendenübergabe Volksheim 
 
Am 11. März, versammelten sich die Kamera-
dinnen und Kameraden der FF Berg zur Jah-
reshauptversammlung in der Fahrzeughalle 
des Feuerwehrhauses. Vor dem Start wurden 
freiwillig alle Anwesenden durch den Feuer-
wehrmedizinischen Dienst auf eine mögliche 
Covid-Infektion getestet. Mangels positiver Er-
gebnisse konnte pünktlich gestartet werden. 
Auch wenn das Datum abermals ein unge-
wohntes war, der Ablauf der Sitzung war ge-
wohnt. Neben den notwendigen Beschlüssen 
des Rechnungsabschlusses 2021 sowie des 
Voranschlages 2022 gab es diverse Beförde-
rungen, zwei Angelobungen, den Bericht des 
Feuerwehrkommandanten sowie die Anspra-
che des Bürgermeisters, um nur einige Tages-
ordnungspunkte zu nennen.  

 
Im obligatorischen „Allfälliges“ gab es dann al-
lerdings eine große Überraschung. Bgm.a.D. 
Georg Hartl, Obmann des Vereins „Volksheim 
Berg“, überreichte der FF Berg einen Spen-
denscheck im Wert von € 3.500. Grund ist die 
beabsichtigte Auflösung des Vereins, in des-
sen Zuge die noch vorhandenen Geldmittel 
dem Vereinszweck gemäß der Allgemeinheit 
zu Gute kommen solle. Das Geld, so betonte 
Bgm.a.D. Hartl in seiner kurzen Rede, sei für 
dringend notwendige Anschaffungen von Aus-
rüstungsgegenständen, für die Jugendförde-
rung sowie für die Förderung des dörflichen 
Zusammenlebens gedacht. Feuerwehrkom-
mandant HBI Martin Denk bedankte sich im 
Namen der gesamten Feuerwehr für die groß-
zügige Spende und versicherte, dass das Geld 
zielgerichtet im Sinne des Verwendungs-
zwecks eingesetzt werden würde. 

A P R I L  2 0 2 2  
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Die First Responder Berg dürfen sich über 
vier neue Rucksäcke und Taschen freuen. Es 
wurden drei Notfallrucksäcke (rot) angeschafft 
sowie eine neue Notfalltasche (blau) um bei 
speziellen Notfällen noch effizienter Hilfe leis-
ten zu können. Ein herzlicher Dank ergeht an 
dieser Stelle an das Rote Kreuz Hainburg an 
der Donau, an die Gemeinde Berg sowie an 
die vielen Spenderinnen und Spender für die 
Unterstützung bei unserer freiwilligen Arbeit. 
 
Wählen Sie bei Notfällen sofort die Nummer 
02165144! (Bitte diese Nummer einspeichern 
um garantiert in eine Leitstelle in NÖ zu kom-
men.)                  
                            Die First Responder Berg 

Stellenausschreibung 

 

Die Gemeinde Berg sucht zum sofortigen Ein-
stieg 
 

Saisonarbeiter/In am Bauhof 
40 Stunden, befristet auf 6 Monate 

 

für folgende Aufgabengebiete: 
 
 

 Pflege der Grünräume u. des Ortsbildes 
 Pflege, Wartung und Instandhaltung von 

öffentlichen Gebäuden und Anlagen 
 alle allg. anfallenden Hilfstätigkeiten und 

die Erledigung saisonaler Arbeiten im 
Gemeindegebiet 

 

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, die Ihnen über-
tragenen Aufgaben selbständig und in Eigenver-
antwortung zu erfüllen.  
 

Wenn Sie Freude an vielfältigen u. abwechslungs-
reichen körperlichen Arbeiten haben und gerne 
handwerklich tätig sind, dann sind Sie bei uns 
richtig.   
 

Bewerbungen richten Sie bitte direkt an das Ge-
meindeamt oder per Email an: 

 

sekretariat@gemeindeberg.at . 

 

Ende der Bewerbungsfrist: 29.04.2022 
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Neue Ausrüstung für 
die First Responder  

Wanderweg „Altes Haus“ 
vorübergehend gesperrt 

Nachdem wir bis jetzt im heurigen Winter be-
reits das zehnte Starkwind-Ereignis haben und 
das Eschentriebsterben in ganz Europa unauf-
haltbar ist, ist es eine logische Schlussfolge-
rung, dass Wanderwege einer besonderen Be-
gutachtung bedürfen.  
 

Entlang des Wanderweges „Altes Haus“ ste-
hen sehr viele Eschen, die ein großen Gefah-
renpotential zum Umstürzen in sich bergen.  
Im Zusammenarbeit mit dem Grundbesitzer - 
Gutsverwaltung Konradsheim - ist man daher 

zum Entschluss ge-
kommen, dass eine 
Sperre aus Sicher-
heitsgründen unbe-
dingt erforderlich 
ist. In den nächsten 
Wochen werden 
Überlegungen ange-

stellt, wie einerseits durch Baumfällungen die 
Gefahren beseitigt und andererseits das anfal-
lende Holz einer forstwirtschaftlichen Verwer-
tung zugeführt werden kann. Bereits umge-
stürzte Bäume bleiben liegen und werden der-
zeit nicht aufgearbeitet.  
 

Wir ersuchen um Kenntnisnahme für diese 
Maßnahmen und ersuchen die Besucher, das 
gesperrte Gebiet aufgrund der großen Gefahr 
von jederzeit umstürzenden Bäumen zu mei-
den und die ausreichenden anderen Rund-
wanderwege zu nutzen.   



 

AKTUELLES 
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Geburten  

  

Tamara Velčická (Miroslava Kvintová & Tomáš Velčicky) 
Charlotte Moravik (Veronika Dragulová & Peter Moravik) 
Simon Günther (Sabrina & Ralf Günther) 
Nataly Vozárik (Simona Hrozienčiková & Rastislav Vozárik) 

Arthur Cichra (Zuzana & Peter Cichra) 
 

Runde Geburtstage     
  

Karl Wildberger (80.Geburtstag) 
Erika Vagner (80.Geburtstag) 
         

Hochzeits-Jubiläen 

  
Maria & Oskar Niefergall (Eiserne Hochzeit) 
 

Sterbefälle 
 

† Angela Hartl  
† Konrad Burkhart  

† Alfred Denk  
           
                                Zeitraum: Dez. 2021 bis April 2022 

Wahl-Berger Dr. Alfred Horak schreibt Roma-
ne - wussten Sie nicht? - wir bislang auch 
nicht. Nach seinem Erstlingswerk „Tau(ben) 
Splitter“ (2018) ist nun Dr. Horaks zweiter Ro-
man „Die Täuschungsinsel“ erschienen. Fikti-
on und Dystopie – kurzum „fantastische Er-
zählungen“ haben es dem gebürtigen Wiener, 
der seit 1985 Kurzgeschichten verfasst, ange-
tan. Ein Exemplar seines neusten Romans 
hat der Berger Autor nun Bürgermeister An-
dreas Hammer überreicht. „Es freut mich, 
dass wir in Berg kreative Köpfe, wie Alfred 
Horak haben“, so der Bürgermeister, dem nur 
der Biologe nicht aber der Autor Dr. Horak be-
kannt war. 

Die fantastischen Reisen 
des Dr. Alfred Horak 

Die Romane sind im gut sortierten Buchhandel, 
direkt beim Morawa-Verlag sowie online 
via Amazon erhältlich. 
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Feuerbeschau ab Juni 2022 
 
Ab Juni 2022 wird im Gemeindegebiet die Feuerbe-
schau aller Bauwerke und Liegenschaften durchge-
führt. Die zuständigen Rauchfangkehrer sind auf 
Grund des NÖ Feuerwehrgesetzes § 14 und § 15 seit 
1. Jänner 2015 verpflichtet, die feuerpolizeiliche Be-
schau mindestens einmal innerhalb von 10 Jahren 
durchzuführen. Der Rauchfangkehrermeister hat 
selbsttätig und eigenverantwortlich für die Gemeinde 
die feuerpolizeiliche Beschau zu planen, zu organisie-
ren und durchzuführen. Im Zuge der feuerpolizeilichen 
Beschau ist zu prüfen, ob Mängel vorliegen, welche 
die Brandsicherheit gefährden können oder die eine 
Brandgefahr herbeiführen oder vergrößern, oder die 
Brandbekämpfung oder die Durchführung von Ret-
tungsarbeiten erschweren oder verhindern. Die Män-
gel werden aufgelistet und deren Behebung oder Be-
seitigung ist durch den Bewohner oder Besitzer in ei-
ner vorgegebenen Frist zu veranlassen.  
 

Für Informationen kontaktieren Sie bitte Rauch-
fangkehrermeister Ing. Markus Köck unter 02165 
52008 oder info@rauchfangkehrer-koeck.at 

https://www.morawa.at/detail/ISBN-9783991296027/Horak-Alfred/Die-T%C3%A4uschungsinsel
https://www.amazon.de/Die-T%C3%A4uschungsinsel-Alfred-Horak/dp/3991296020/ref=sr_1_1?qid=1644388344&refinements=p_27%3AAlfred+Horak&s=books&sr=1-1&text=Alfred+Horak
mailto:info@rauchfangkehrer-koeck.at

